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Bestand 1945/46 überhaupt eine Chance auf Rückgliederung Südtirols? Wurde die
Forderung nach Abhaltung einer Volksabstimmung zu rasch fallengelassen und
damit die Selbst- bestimmung politisch verspielt? Wie funktionierte die Zusammen-
arbeit zwischen Innsbruck, Wien und Bozen? Wie reagierten die Bevölkerung und
die politisch Verantwortlichen nördlich und südlich des Brenners auf die Entschei-
dung der Mächte? War das Gruber-De Gasperi-Abkommen das „Maximum des Er-
reichbaren"?
Auf diese kontroversen Fragen geben über 200 größtenteils unveröffentlichte Doku-
mente Antworten, die das Atmosphärische dieser für das Schicksal Südtirols nach
1945 entscheidenden Zeit eindrucksvoll zutage treten lassen. Das Editionswerk
stützt sich auf amerikanische Geheimdienstberichte, amtliche österreichische
Akten, Privatpapiere und Tagebuchnotizen. Aus der Perspektive zeitgenössischer In-
sider wird die wechselvolle Entwicklung in Tirol vom Kriegsende im Mai 1945 bis zu
den Reaktionen auf die Autonomielösung des Pariser Abkommens vom 5. Septem-
ber 1946 aufgerollt.
Die wichtigsten Beobachter werden einleitend ausführlich vorgestellt und ihre Ein-
schätzungen der Lage analysiert: Eduard Reut-Nicolussi als Leiter der Landesstelle
für Südtirol; Edgeworth M. Leslie als Informant des US-Geheimdienstes und Ver-
trauensmann von Außenminister Gruber; Wolfgang Steinacker als Volkstumsexperte
und Südtirolberater der französischen Militärregierung; Herbert Thalhammer als
Geograph und Wirtschaftsexperte der Landesstelle; Botschafter Lothar Wimmer, der
der österreichischen Delegation auf der Friedenskonferenz in Paris angehörte; und
Handelsminister a. D. Guido Jakoncig als Vordenker des „Accordino".
Ein ausführliches Register mit näheren Angaben zu allen anderen handelnden Per-
sonen, weiterführende Literaturangaben, eine ausführliche Chronologie, Schlussbe-
trachtungen und z. T. unbekanntes Bildmaterial runden den Band ab.
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Sein Buch „Tirol unterm Beil" (1928) machte ihn weit über die Grenzen des Landes hinaus
bekannt. Für den Völkerrechtler Eduard Reut-Nicolussi (1888-1958) war die Südtirolfrage
zeit seines Lebens ein Herzensanliegen. Seine Ziele, die Freiheit und die Einheit Tirols, ver-
mittelte er der nationalen wie auch der internationalen Öffentlichkeit und Politik.

Jn der markanten wie unbestechlichen Persönlichkeit Reut-Nicolussis spiegelt sich die dra-
matische Entwicklung der Südtiroler Geschichte vom Ende des Ersten Weltkriegs bis in die
Fünfzigerjahre. Der Historiker Michael Gehler beleuchtet in diesem Band Leben und Wir-
ken des von der deutschen Sprachinsel Lusern im Trentino stammenden Juristen und Poli-
tikers, der nach seinem Einsatz als Kaiserjäger im Ersten Weltkrieg seine Südtiroler Heimat
zunächst im österreichischen und dann im italienischen Parlament vertrat. Nach seiner
Flucht vor den Faschisten 1927 wirkte er als Universitätsprofessor für Völkerrecht in Inns-
bruck. Sein Hauptanliegen blieb eine demokratische Lösung der Südtirolfrage, die er vor
allem durch die Selbstbestimmung im Wege einer Volksabstimmung für umsetzbar hielt.
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Der Historiker Michael Gehler hat für den vorliegenden Band verschiedene Archive
und insbesondere den umfangreichen Privatnachlass Eduard Reut-Nicolussis gesich-
tet. Aus dieser großen Fülle an Quellen wurden über 900 größtenteils unbekannte Do-
kumente für den Druck ausgewählt. Es handelt sich um vertrauliche Briefwechsel mit
in- und ausländischen Kontaktleuten (Schreiben an und von Eduard Reut-Nicolussi),
geheime Berichte über die Lage in Südtirol, Vermerke über Auslandsreisen, Fühlung-
nahmen mit hohen Politikern, Interventionen bei Regierungsstellen und Aufzeichnun-
gen über wiederholte Versuche zur Überwindung zahlloser politischer Widerstände.
Die Edition macht auf viele spannende Zusammenhänge aufmerksam und bietet im-
mer wieder auch bislang unbeachtete Details im Ringen um die Lösung der Südtirol-
frage.
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